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Allgemeine Chronik

Infrastruktur und Lebensraum

Energie

Erdöl und Erdgas

Im Herbst 2021 berichteten mehrere Medien über die gestiegenen Energiepreise in
Europa. Der «Blick» berichtete in diesem Zusammenhang im Oktober beispielsweise
über eine Hauseigentümerin mit Erdölheizung, bei der es über den Winter nun wohl kalt
bleibe, und sprach von einem «Schock an der Tankstelle» für die Automobilistinnen
und Automobilisten. Hintergrund des Preisanstiegs war zum einen die Covid-19-
Pandemie: Nach dem Rückgang des Energieverbrauchs während den weltweiten
Lockdowns erhöhte die Wiederbelebung der Wirtschaft die Nachfrage nach Energie. Da
die Lieferketten jedoch gemäss Swissinfo teilweise unterbrochen worden seien, die
Vorräte aufgrund des letzten kalten Winters leer wären und die Förderung von Öl und
Gas nicht erhöht worden sei, sei das Angebot nicht gross genug gewesen, was einen
starken Anstieg der Preise zur Folge gehabt habe. Zum anderen hätten verschiedenste
weltweite Bestrebungen für eine klimaneutrale Zukunft zur Folge, dass die Investitionen
in den fossilen Energiebereich zurückgegangen seien, berichteten Swissinfo und der
Tages-Anzeiger. Der Preisanstieg führe zwar bei den Konsumentinnen und
Konsumenten dazu, dass ein grösserer Anreiz besteht, weniger Erdöl und Erdgas zu
verbrauchen. Dennoch könne sich ein solcher Preisanstieg auch negativ auf
Klimabestrebungen auswirken, wenn Letzteren die Schuld für die höheren
Energiekosten zugeschrieben werde. Bis im Oktober 2021 sei der europäische Gaspreis
seit Jahresbeginn um 350 Prozent angestiegen, derjenige von Erdöl um über 50
Prozent, erklärte der Tages-Anzeiger weiter. Dies habe auch Folgen für den
europäischen Grosshandelspreis von Strom, der in dieser Zeitperiode um 390 Prozent
zugelegt habe. 1
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